
Schulordnung

Regelungen für den Schulalltag in der GGW
SCHULORDNUNG

Allgemeine Grundsätze

In der Schule sollen sich alle so verhalten, dass jeder Einzelne den Schulalltag ohne 
Angst in einer freundlichen Umgebung bewältigen kann.

Niemand darf einem anderen körperliches oder seelisches Leid zufügen. Es ist 
verboten jemanden zu schlagen oder zu ärgern.          

Betreten des Schulhauses:
- wir betreten pünktlich um 8.05 Uhr und 8.55 Uhr das Schulgebäude,
- bei Regen gehen alle unter das Regendach oder unter die Überdachung bei 

der Turnhalle ,
- bei Regen gehen wir auf der Turnhallenseite in das Schulgebäude,
- vor dem Betreten des Schulhauses achten wir darauf, dass unsere Schuhe 

sauber sind ,

Verhalten im Schulhaus:
- wir gehen im Schulhaus langsam, leise und drängeln nicht
- den Ball tragen wir durch das Schulhaus,
- beim Betreten des Schulhauses klappen wir den Cityroller zusammen und 

stellen ihn an der Garderobe ab,
- alle Jacken und Kopfbedeckungen hängen wir an die Garderobe,

Begegnungsfelder: 
- die Polster benutzen wir immer ohne Schuhe und nicht zum Kämpfen und 

Toben, 
- wir warten vor der Klasse auf den Lehrer/die Lehrerin.

Pause und Freizeit:
- in der Pause verlassen wir alle das Begegnungsfeld, (Ausnahme: 

Regenpause )
- wir benutzen nur die Pausentoiletten,
- wir verlassen das Schulhaus auf direktem Weg, d.h. auf der eigenen Seite,
- das Gelände hinter dem Schulhaus (Rasenfläche) darf nur in Begleitung eines 

Lehrers betreten werden,
- wir klettern nicht auf Bäume,
- im Gebüsch zwischen dem Spielplatz und dem Gartenhaus dürfen wir spielen,
- das Gebüsch neben dem Spielplatz und dem grauen Platz  benutzen wir nicht,
- Ballspiele sind nur auf dem hinteren Teil des Schulgeländes (roter Platz, 

grauer Platz, Wiese neben dem Schulgarten) erlaubt,
- der graue Platz hinter dem Spielplatz wird in der Pause für das 3. und 4. 

Schuljahr freigegeben,
- schuleigene Fahrzeuge werden nur auf dem vorderen Schulhof gefahren,
- eigene Roller, Fahrräder und Inliner dürfen weder in den Pausen noch in
- der Freizeit benutzt werden,



- wir beachten die aushängenden Freizeitangebote, (die Entscheidung über 
mögliche Angebote kann aus wettertechnischen Gründen oft erst um 12.30 
Uhr fallen),

- wir wählen ein Freizeitangebot und laufen nicht während der Freizeit durch 
das Schulhaus,

- das Begegnungsfeld wird vor der Freizeit abgeschlossen,
- wer sich für ein Angebot im Haus entschieden hat, kann gegen Ende der 

Freizeit nach Absprache mit dem Lehrer noch einmal nach draußen gehen. 
(Ausnahme: Videoraum),

- bei Regenfreizeiten sind bestimmte Bereiche des Schulgeländes gesperrt. 
Kinder, die sich im Freien aufhalten möchten, sollen im Bereich des 
Regendaches bleiben,

- wir klettern nicht an den Stangen des Regendachs,
- Schulfahrräder usw. werden nur gegen Pass für mind. 15 min ausgeliehen und 

dürfen nicht getauscht werden. Das Kind, das das Fahrzeug ausgeliehen hat, 
trägt die Verantwortung auch für Beschädigungen.

Essen:
- während des Essens bleiben wir auf unseren Plätzen sitzen, (Ausnahme: 

Tischdienst, Nachholen)
- wir unterhalten uns nur leise,
- Mützen, Kappen u. Ä. setzen wir im Essensraum ab,
- ab 12.40 Uhr stellen wir die Teller am vorderen Tischende auf und tragen 

Schüsseln und Teekannen nach vorne,
- während der Essenszeit dürfen wir nur in absoluten Notfällen auf die Toilette 

gehen.
- wir bringen keine eigenen Getränke (Fanta, Eistee u.a.) oder Essen mit, 
- im Essenssaal stehen Sammelbehälter :

§ 4einer für Bälle
§ 4einer für kleinere Gegenstände (Hüpfseil, Gummitwist u.a.),

- wir sind pünktlich zwischen 12.25 Uhr – 12.30 Uhr beim Essen,
- die Jahrgangsstufen verlassen den Essensraum nach folgendem Plan:

Mo: 1 / 2 / 3 / 4  Di: 2 / 3 / 4 / 1 Mi: 3 / 4 / 1 / 2 Do: 4 / 1 / 2 / 3
Fr: ab 12.40 Uhr individuell 

Diese Regelungen unserer Schulordnung, die für ein gutes Miteinander sorgen 
sollen, können jederzeit ergänzt werden. Gute Vorschläge sind immer willkommen.


